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Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger, 

ich möchte Ihnen als erstes für 
das mir entgegen gebrachte 
Vertrauen bei der Bürgermeis-
terwahl herzlich danken. Es ist 
eine allgemeine Regel, dass 
man nach den ersten 100 Ta-
gen Amtszeit ein erstes Resü-
mee zieht. Dies will ich an die-
ser Stelle und mit diesem Infor-
mationsblatt gerne machen. Mir 
macht die Arbeit im Rathaus mit 
den Mitar-
beitern, den 
Gemeinde-
räten sowie 
mit Ihnen, 
liebe Bürge- 
rinnen und 
Bürger, sehr 
viel Freude. 
Um die Ge-
meinde zukunftsfähig zu gestal-
ten, wird von den politischen 
Entscheidungsträgern, den Bür-
gerinnen und Bürgern, den Ver-
einen, Verbänden und Organi-
sationen sowie von allen am 
Gemeindeleben Beteiligten ei-
ne rücksichts- und vertrauens-
volle Zusammenarbeit erforder-
lich sein. Hierfür werde ich mei-
ne Kraft einsetzen und meinen 
Teil dazu beitragen. Ich freue 
mich auf die Herausforderun-
gen in den kommenden Jahren 
und meine Arbeit für die Ge-
meinde. 

In herzlicher Verbundenheit 
Ihr 
 
 
 

Josef Baumgartner 
1. Bürgermeister 
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Das erste Oberrother Winterfest am 19. November 
vergangenen Jahres war ein großer Publikumsmag-
net. Der Hof der Familie Weissenbeck wurde für 
einen Nachmittag zu einem heimeligen Markt um-
gestaltet und die schmucken Verkaufsbuden luden 
zum Verweilen ein. Jung und Alt waren schon Mo-
nate vorher intensiv damit beschäftigt, für diesen 
Tag alles gut vorzubereiten. Alle Oberrother Verei-
ne (Burschenverein, Chronikverein, Freiwillige Feu-
erwehr, Gartenbauverein, Krieger- und Soldaten-
verein, Schützenverein, Stockclub), die Jugend-
gruppe sowie der Pfarrgemeinderat und die Pfarrei 
wollten sich bei diesem Fest einbringen. Der Rein-
erlös sollte dann allen Gruppen und einem sozia-
len Zweck zugute kommen. Die zum Verkauf ange-
botenen Artikel bzw. Geschenke wie die adventli-
chen Basteleien, die Handarbeiten, Holz- und Me-
tallkunstwerke, aber auch Kulinarisches für die 
Küche, waren selbst gefertigt. Für das leibliche 
Wohl war auch bestens gesorgt und es gab Gebra-
tenes aus der Pfanne, Grillwürste, Gulaschsuppe 
und natürlich auch Kaffee mit Kuchen. Glühwein, 
Kinderpunsch und andere Getränke durften nicht 
fehlen. Auch beim Basteln und Geschichten vorle-

sen fühlten sich die Kinder bestens betreut. Es 
herrschte reger Betrieb bei dem Fest und es war bis 
in die Abendstunden ein Kommen und Gehen. Die 
Verantwortlichen des Organisationsteams bedank-
ten sich ausdrücklich bei allen, die beigetragen 
haben, dass dieses Fest so gelungen ist. Bei den 
Oberrother Gruppen und Vereinen, der Familie 
Franz Weissenbeck, bei Hans Schneider aus Ar-
metshofen, den Familien Hofreiter und Kneidl aus 
Sulzemoos und bei allen, die so fleißig und tatkräf-
tig beim Auf- und Abbauen geholfen haben, den 
Kinderbetreuern, dem Kirchenchor und den Singing 
Kids und bei allen, die gebastelt, gewerkelt, ge-
kocht und verkauft haben. Ferner sagten sie ein 
herzliches „Vergelt's Gott“ all jenen, die an diesem 
Tag etwas gekauft haben und so der stolze Reiner-
lös von 7.138,03 Euro zustande kam. Dieser Be-
trag wurde auf alle Oberrother Gruppen und Ver-
eine sowie für den Sozialfond der Gemeinde und 
für die Ausrüstung des „Helfer vor Ort“ Schwab-
hausen aufgeteilt. „Wir hoffen, dass sich so ein 
schönes Fest wiederholen lässt und freuen uns auf 
das nächste Mal“, so das Organisationsteam. 

Roland Straucher 

Die Übergabe des Erlöses vom Oberrother Winterfest fand im Rathaus statt. Die Mitglieder des Organisationsteams mit 
Roland Straucher (links), Christine Schneider (Mitte) und Marianne Kugler (2. von rechts) überreichten Bürgermeister 
Josef Baumgartner für den Sozialfond der Gemeinde sowie an Markus Crhak (rechts) und Max Gailer (2. von links) für 
den „Helfer vor Ort“ des Roten Kreuzes jeweils 1.570 Euro. Josef Baumgartner freute sich bei der Übergabe über das 
bürgerschaftliche Engagement der Oberrother Gruppen und Vereine. Er bedankte sich zusammen mit Franz Lamm  
(2. von links) für den stolzen Betrag und lobte den Zusammenhalt der Oberrother Bürgerinnen und Bürger.  
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Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger, 
 
bereits jetzt möchte ich einen 
ganz persönlichen Dank an 
diejenigen richten, die mir in 
den vergangenen Jahren das 
Vertrauen geschenkt sowie 
meine Arbeit in der Gemein-
de und für die Bürgerinnen 
und Bürger unterstützt haben. 
Es konnten zukunfts- und 
richtungsweisende Projekte 
umgesetzt und angegangen 
werden. Im Nachhinein wa-
ren die Entscheidungen im-
mer richtig und zum Wohle 
der Allgemeinheit, ohne da-
bei die finanzielle Nachhal-
tigkeit zu vernachlässigen. 
Mit dem Haushalt 2011 wird 
die Kontinuität der seit Jahren 
praktizierten grundsoliden 

Finanzplanung fortgeführt. 
Sie ist für mich ein Kernstück 
zur Sicherstellung von Gestal-
tungsmöglichkeiten in der 
Gemeinde. Bei einem sehr 
hohen Investitionsniveau  
konnte gleichzeitig der Stand 
der allgemeinen Schulden 
reduziert werden. Eine niedri-
ge Verschuldung ist gerade in 
der heutigen Zeit überaus 
wichtig, um handlungsfähig 
zu bleiben und sich nicht zu 
Lasten der künftigen Genera-
tionen zu überschulden. „Die 
Schulden von heute sind die 
Zinsen von morgen. Und 
diese müssen unsere Kinder 
bezahlen“, war schon immer 
meine Devise. Neben zahlrei-
chen Einzelmaßnahmen wie 
die Ausstattung von Spielplät-
zen, Straßenbaumaßnahmen 
und dem Erwerb von 
Grundstücken ist das größte 
Projekt in diesem Jahr der 
Bau des Kinderhauses am 
Schulgelände. Dort werden 
künftig neben den drei Hort- 
auch vier Kinderkrippengrup-
pen untergebracht sein.  
Damit kann die Gemeinde 
ihr vorhandenes Betreuungs-
angebot weiter ausbauen 
und den Eltern die heute oft 
existenzielle Vereinbarkeit von 
Familie und Berufsleben 
erleichtern. Die Betreuungs-

angebote für Kinder sind 
mittlerweile zu einem wichti-
gen Standortfaktor gewor-
den, der immer öfter über die 
Wahl des Wohnortes ent-
scheidet. Es freut mich be-
sonders, dass gerade unter 
jungen Familien die Gemein-
de als attraktiver und lebens-
werter Wohnort gesehen 
wird. Aber auch die älteren 
Mitbürgerinnen und -bürger 
liegen mir am Herzen.  
Gemeinsam mit dem Ge-
meinderat habe ich es mir 
zum Ziel gesetzt, die verschie-
denen Lebensbereiche der 
älteren Generation zu verbes-
sern. Der erste Schritt dazu 
war in Erfahrung zu bringen, 
was für Wünsche und Vorstel-
lungen vorhanden sind und 
welche Versorgungsangebote 
verbessert werden können. 
Für den enormen Rücklauf 
der Fragebögen möchte ich 
mich recht herzlich bedan-
ken. Durch Ihre Teilnahme 
an der Aktion tragen Sie ein 
Stück zur Verwirklichung 
eines verbesserten Angebotes 
bei. Mit der Auswertung der 
Fragebögen können wir die 
Voraussetzungen schaffen, 
damit das Älterwerden in 
unserer Gemeinde leichter 
und angenehmer wird.  
In diesen Tagen gehört aber 

auch ein Blick in die Zukunft 
dazu. Am 9. Oktober findet 
die Bürgermeisterwahl statt. 
Dieses Amt bringt eine hohe 
Verantwortung mit sich. Ich 
wünsche mir ein Ergebnis, 
das die erfolgreiche und 
kompetente Weiterführung 
der Gemeindeentwicklung 
garantiert. Nutzen Sie Ihr 
Wahlrecht und gehen Sie zur 
Abstimmung. Dadurch kön-
nen Sie über die Zukunft 
unserer Gemeinde mitent-
scheiden.  
Bedanken möchte ich mich 
vor allem bei den ehrenamt-
lich engagierten Bürgerinnen 
und Bürgern sowie bei  
unseren Vereinen, Verbänden 
und Organisationen, die 
durch ihren ideellen und 
finanziellen Einsatz einen 
wesentlichen Beitrag für eine 
lebens- und liebenswerte 
Gemeinde leisten. Für die 
bevorstehende Urlaubszeit 
wünsche ich allen gute Erho-
lung und besonders unseren 
Kindern und Jugendlichen 
eine schöne Ferienzeit. 
 
In herzlicher Verbundenheit 
Ihr 
 
 
Josef Mederer 
1. Bürgermeister 
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– Postwurfsendung an sämtliche Haushalte –

EDITORIAL 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
nach einer länge-
ren Pause er-
scheint nun unser 
Infoblatt wieder 
im bisherigen Um-
fang und im ge-
wohnten Turnus. 
Wenn wir auf das 
vergangene Jahr 
2024 zurückbli-
cken, denken wir alle sicher an das 
Hochwasser und den Starkregen der 
auch unsere Gemeinde getroffen hat. 
Erstmals musste der Landkreis den 
Katastrophenfall ausrufen. Unser Dank 
gilt allen denen die uns bei der Bewäl-
tigung der Wassermassen unterstützt 
haben. Ganz zu forderst danken wir 
unseren ehrenamtlichen Feuerwehr-
frauen und –Männern. 
Ein ganz wichtiges Datum in diesem 
Jahr wird der 23. Februar. Der Deut-
sche Bundestag wird in einer vorge-
zogenen Wahl neu aufgestellt. Neh-
men Sie ihr Wahlrecht wahr und ge-
ben Sie Ihre Stimme ab.  
 
Herzlichst, Ihr 

 
 
 
 
 

Wolfgang Hörl 
Erster Bürgermeister 

Informationen zur vorgezogenen Bundestagswahl 

Ursprünglich war der Termin für den 28. September 2025 vorgese-
hen. Die Bundestagswahl findet am 23. Februar 2025 statt, nachdem 
der Bundespräsident den Bundestag aufgelöst hat.                    
Wichtiger Hinweis zur kurzen Zeitspanne der Briefwahl: 
Aufgrund der verkürzten Frist verbleiben dieses Mal nur zwei Wo-
chen für die Rücksendung der Briefwahlunterlagen. Um sicherzustel-
len, dass Ihre Stimme rechtzeitig ankommt, beachten Sie bitte den 
Postweg und planen Sie ausreichend Zeit ein. 
Nach dem 13. Februar ist die Beantragung nur noch persönlich im 
Bürgerbüro während der Öffnungszeiten mit Ihrer Wahlbenachrichti-
gung und Ihrem Personalausweis möglich. 
In der letzten Woche vor der Wahl (17. Februar 2025 bis zum Wahl-
tag am 23. Februar 2025 um 18 Uhr) können Sie Ihre ausgefüllten 
Briefwahlunterlagen direkt im Bürgerbüro abgeben oder in den 
Briefkasten am Rathaus werfen. Der Briefkasten wird mehrmals täg-
lich geleert, um eine rechtzeitige Zustellung sicherzustellen. 
Empfehlung zur Urnenwahl: Aufgrund der kurzen Zeitspanne für 
die Briefwahl möchten wir Sie bitten, nach Möglichkeit verstärkt die 
Urnenwahl zu nutzen. Am Wahltag, den 23. Februar 2025, stehen die 
Wahllokale wie gewohnt von 8:00 bis 18:00 Uhr zur Verfügung. Ihre 
Wahl vor Ort gewährleistet, dass Ihre Stimme rechtzeitig abgegeben 
wird und Sie aktiv am demokratischen Prozess teilnehmen. 
Neues Wahllokal: Das bisherige Wahllokal „Bücherei“ befindet sich 
nun im Evangelischen Gemeindezentrum, Edelweißstraße 9, Schwab-
hausen. Bitte beachten Sie dies auf Ihrer Wahlbenachrichtigung.  

Bilderquelle: by stux 
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Die Gemeinde Schwabhausen hat die Hebesätze für die Grundsteuer zum 01.01.2025 wie folgt angepasst: 
Grundsteuer A 450 % 
Grundsteuer B  450 % 
 
Die Anhebung des Hebesatzes von 350 (seit 2016) auf 450 (2025) bedeutet eine prozentuale Erhöhung von 
29%. In dem Zeitraum seit 2016 summierte sich die Inflation auf 23%. Demnach ist die reine Erhöhung eine 
rechnerische Größe von ca. 6% . Wir empfehlen unseren Bürgern den Messbescheid des Finanzamtes zu prü-
fen. Nähere Details finden Sie auf der Homepage der Gemeinde. https://schwabhausen.de/aktuelles/
grundsteuermessbescheid-2025/ 

Information zum Hebesatz 

Informationen zur neuen Grundsteuer 
Die Grundsteuer wurde reformiert da das Bundesverfassungsgericht die bisherigen Einheitswerte als verfas-
sungswidrig eingestuft hat. Bemängelt wurde vor allem, dass die Werte veraltet sind und deshalb die einzel-
nen Grundsteuerzahlerinnen und - zahler ungleich behandelt werden. Bis 2024 berechnete sich die Grund-
steuer noch nach den Einheitswerten, ab 2025 spielt der Wert eines Grundstücks bei der Berechnung der 
Grundsteuer in Bayern keine Rolle mehr. Die Grundsteuer wird in Bayern nicht nach dem Wert, sondern nach 
der Größe der Fläche von Grundstück und Gebäude berechnet. 
 
Die neue Berechnungsgrundlage wurde vom Finanzamt ermittelt und ist für die Gemeinde Schwabhausen 
bindend. Die Gemeinden berechnen die Grundsteuer auf dieser Grundlage (Grundsteuermessbetrag X Hebe-
satz). Eine Berichtigung des Grundsteuermessbetrages kann nur beim Finanzamt beantragt werden 
und nicht bei der Gemeinde. 
 
Durch die Umstellung von einem wertabhängigen auf ein wertunabhängiges System kann es zu starken Ver-
schiebungen in der Belastung der Steuerpflichtigen kommen. 
 
Bitte prüfen Sie daher den Grundsteuermessbescheid des Finanzamtes. Sind die Angaben der Grund-, Wohn
- und Nutzflächen korrekt? Stimmt die Abgabeart?  
 
Solange der Grundsteuermessbescheid nicht geändert wird, muss dieser zwingend von der Gemeinde ange-
wandt und umgesetzt werden. Die Zahlungspflicht für die Grundsteuer bei der Gemeinde besteht weiterhin 
fort und wird auch durch einen Einspruch beim Finanzamt nicht gehemmt. 

Bildquelle: Peggy_Marco 
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Aus dem Rathaus 
Wasserleitungsbau und Deckensanierung in der Ortsdurchfahrt Schwabhausen 

Die Gemeinde Schwabhausen hat in den vergangenen Jahren große Investitio-
nen in der Trinkwasserversorgung und der Abwasserentsorgung getätigt.  
 
Auch in den kommenden Jahren werden weitere bauliche Maßnahmen durch-
geführt. Um die Erhöhung bei den Gebühren zumindest abzufedern, kann eine 
Erhebung von Verbesserungsbeiträgen dienen. 
 
Diese Beiträge sind von allen Grundstückseigentümern zu entrichten und be-
rechnen sich anhand der Grundstücks- und der Geschossfläche.  
Um eine korrekte und aktuelle Datengrundlage zu erhalten, soll eine Flächen-
erhebung mittels Begehung durchgeführt werden. Hierzu werden in Kürze 
noch weitere Infos folgen.  
 

 
 

„Umleitung“ – Dieses Schild hat die Bürgerinnen und Bürger, sowie die vielen Pendler in den Jahren 2023 
und 2024 begleitet. Im Juni 2024 konnte eine der größten Baumaßnahmen der letzten Jahre, mit der Verle-
gung einer neuen Wasserleitung und Asphaltdeckensanierung der Ortsdurchfahrt in Schwabhausen abge-
schlossen werden.  
Die Bauzeit betrug insgesamt ca. 38 Wochen. Dabei wurden ca. 1.100 m hochwertige Gussleitungen verlegt 
und ca. 50 Gebäude haben einen neuen Wasserhausanschluss erhalten. Es wurde ca. 12.500 m² Asphaltdeck-
schicht aufgetragen und die Bushaltestelle am Bahnhof wurde barrierefrei ausgebaut.  
Die Kosten betrugen für den Wasserleitungsbau insgesamt ca. 1,5 Mio. Euro und für die Asphaltdeckensa-
nierung ca. 500.000 Euro, wobei es bei den Straßenbaumaßnahmen zu einer Kostenteilung mit dem Staatli-
chen Bauamt Freising kam. 

Geschossflächenerfassung 

Einweihung der Staatsstraße 2047 (v.li.) Bürgermeister Wolfgang 
Hörl,Christian Schweiger,Bernhard Bichler,Sabrina Loibl,Sophie Leon-
hardt,Michael Schuderer,Brigitte Froschmeier und Landrat Stefan Löwl 

Voraussichtliche 
Sitzungstermine 2025 
Bau– und Umweltaus-

schuss 
 

18.02.2025 
01.04.2025 
13.05.2025 
23.06.2025 
29.07.2025 
16.09.2025 
28.10.2025 
09.12.2025 
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rechnen sich anhand der Grundstücks- und der Geschossfläche.  
Um eine korrekte und aktuelle Datengrundlage zu erhalten, soll eine Flächen-
erhebung mittels Begehung durchgeführt werden. Hierzu werden in Kürze 
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„Umleitung“ – Dieses Schild hat die Bürgerinnen und Bürger, sowie die vielen Pendler in den Jahren 2023 
und 2024 begleitet. Im Juni 2024 konnte eine der größten Baumaßnahmen der letzten Jahre, mit der Verle-
gung einer neuen Wasserleitung und Asphaltdeckensanierung der Ortsdurchfahrt in Schwabhausen abge-
schlossen werden.  
Die Bauzeit betrug insgesamt ca. 38 Wochen. Dabei wurden ca. 1.100 m hochwertige Gussleitungen verlegt 
und ca. 50 Gebäude haben einen neuen Wasserhausanschluss erhalten. Es wurde ca. 12.500 m² Asphaltdeck-
schicht aufgetragen und die Bushaltestelle am Bahnhof wurde barrierefrei ausgebaut.  
Die Kosten betrugen für den Wasserleitungsbau insgesamt ca. 1,5 Mio. Euro und für die Asphaltdeckensa-
nierung ca. 500.000 Euro, wobei es bei den Straßenbaumaßnahmen zu einer Kostenteilung mit dem Staatli-
chen Bauamt Freising kam. 

Geschossflächenerfassung 

Einweihung der Staatsstraße 2047 (v.li.) Bürgermeister Wolfgang 
Hörl,Christian Schweiger,Bernhard Bichler,Sabrina Loibl,Sophie Leon-
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Voraussichtliche 
Sitzungstermine 2025 
Bau– und Umweltaus-

schuss 
 

18.02.2025 
01.04.2025 
13.05.2025 
23.06.2025 
29.07.2025 
16.09.2025 
28.10.2025 
09.12.2025 
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4. Änderung des Flächennutzungsplanes  

Hochwasser und Starkregen 

Seit 1881 gab es in Deutschland keinen niederschlags-
reicheren Zeitraum als von Juli 2023 bis Juni 2024. Ende 
Juni 2024 traf die Gemeinde zudem ein Starkregenereig-
nis, das zu einer Überlastung der Kanalnetze führte. 
Straßen, Häuser und Flächen wurden überflutet und es 
entstanden weitreichende Schäden.           

Um besser vorbereitet zu sein, plant die Gemeinde mit 
Behörden, Landwirten, Anwohnern und der Feuerwehr 
Maßnahmen.  

Eine kurzfristige Maßnahme ist die Bereitstellung leerer 
Sandsäcke, die von Bürgern zum Selbstkostenpreis er-
worben und befüllt werden können. Langfristig sollen 
Pufferzonen geschaffen und der Hochwasserschutz in 
Planungen integriert werden. 

Was ist ein Flächennutzungsplan? 
• Er zeigt die geplante städtebauliche Ent-

wicklung der Gemeinde für die nächsten 
Jahre. 

• Er gibt kein direktes Baurecht; dafür ist 
ein Bebauungsplan notwendig. 

• Gültigkeit: 15–20 Jahre. 
 
Zweck und Ziel der 4. Änderung? 
• Der aktuelle Plan von 2004 muss überar-

beitet werden. 
• Ziel: Neue Wohnbauflächen, Gewerbege-

biete, Gemeinbedarf, Verkehr und Ener-
gieflächen schaffen. 

Was ist in den letzten Jahren passiert? 
• 2015 Aufstellungsbeschluss zur 4. Änderung 
• Eigentümer wurden zur Darstellung ihrer Flächen  
      befragt. 
• Anträge auf Flächenaufnahme wurden geprüft. 
• Erste Entwürfe wurden erstellt. 
• 2022 bis 2024: Drei öffentliche Auslegungen zur Beteiligung. 
• Juli 2024: Infoveranstaltungen zur Bürgerbeteiligung. 
 
Wann wird das Verfahren abgeschlossen? 
• Der Bau- und Umweltausschuss wägt Stellungnahmen ab. 
• Gemeinderat fasst Feststellungsbeschluss. 
• Vorlage des Plans zur Genehmigung beim Landratsamt. 
• Mit Bekanntmachung wird die 4. Änderung rechtskräftig.  
 

Voraussichtliche 
Sitzungstermine 2025 
des Gemeinderates 

 
25.02.2025 
25.03.2025 
29.04.2025 
27.05.2025 
24.06.2025 
22.07.2025 
23.09.2025 
21.10.2025 
18.11.2025 
16.12.2025 
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 Umweltschutz & Nachhaltigkeit in Schwabhausen 

Solarpark Lindach/ Kappelhof 
 
Nach mehreren Gesprächen mit dem Projektanten Greenovative, konnte 
in der Gemeinderatssitzung im November 2024 die Errichtung eines ca. 
21 ha großen Solarpark´s Höhe Lindach/ Kappelhof beschlossen werden. 
 
Die geplante Anlage wird nach seiner Errichtung, voraussichtlich 
2026/2027, Strom für ca. 7.200 Haushalte liefern und wird dann die der-
zeit größte Anlage im Gemeindegebiet sein. 
 
Durch enge Zusammenarbeit zwischen der Gemeinde und dem Projek-
tanten werden auch umfassende Maßnahmen wie beispielweise Fleder-
mauskästen, Anpflanzung ortsansässiger Flora, möglicher Beweidung 
durch Schafe/Ziegen, Ruhebereiche für Bodenbrüter und wildtierfreund-
liche Umzäunung eingeplant, die eine ökologische Bereicherung für das 
Gemeindegebiet darstellen  werden.  
 
Zudem soll den Bürgerinnen und Bürgern eine Beteiligung an dem So-
larpark ermöglicht werden.  
 

Erneute Pflanzaktion im Puchschlagener 
Gemeindewald  
 
Im November 2024 fand wieder unsere Pflanzaktion 
statt.  
Diesmal wurden vom gemeindlichen Bauhof im Puch-
schlagener Gemeindewald 50 Ahornbäume zur Auffors-
tung gepflanzt.  
Unterstützt wurden Sie dabei von Kindern der zweiten 
und vierten Klasse der Schwabhauser Grundschule so-
wie den zuständigen Förstern. 
 
Hecken, Sträucher und Bäume 
Rückschnitt erforderlich: 
• an Grundstücksgrenzen 
• kein Überhang auf Gehwege 
• Verkehrszeichen freihalten 
• an Straßenlampen 
Aufgrund des Ablaufs der gesetzlich geregelten Vogelschutzfrist (vom 1. 
März bis 30. September) werden die Eigentümer oder Nutzungsberechtig-
ten nun gebeten, die entlang der Gehwege oder Straßen stehenden Hecken, Sträucher und Bäume, deren 
Äste und Zweige in den Verkehrs- und Gehwegraum hineinragen oder die Sicht behindern, im Interesse der 
Verkehrssicherheit zur Gefahrenabwehr und zur Vermeidung von Schadenersatzansprüchen zurückzuschnei-
den. Während der Vogelschutzzeit ist das Zurückschneiden von Hecken, Sträuchern und Bäumen nur in we-
nigen Ausnahmefällen erlaubt. Hierzu zählt der Rückschnitt aus Gründen der Verkehrssicherheit. 

Bildquelle: Schule 
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Kinderbetreuung in Schwabhausen: Anmeldung für das  
Betreuungsjahr 2025/2026  

Infos Jugendarbeit, JUZ und Ferienprogramm IMPRESSUM 
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Gemeinde  

Schwabhausen 
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85247 Schwabhausen 
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schwabhausen.de 

 
Verantwortlich 
Wolfgang Hörl,  

Erster Bürgermeister 
 

Infoblattredaktion 
Wolfgang Hörl,  

Nicole Finkenzeller 
 

Fotos 
wenn nicht anders  

vermerkt:  
Gemeinde  

Schwabhausen 

Liebe Eltern, 
 
wir freuen uns, Sie über die Anmeldung für das Betreuungsjahr 2025/2026 in den Kinderbetreuungseinrich-
tungen der Gemeinde Schwabhausen zu informieren. 
Tag der offenen Tür 
Am 14. März 2025 laden wir Sie herzlich zu einem Tag der offenen Tür in unseren Einrichtungen ein. Nutzen 
Sie die Gelegenheit, die Räumlichkeiten kennenzulernen, mit den Betreuungskräften ins Gespräch zu kommen 
und offene Fragen zu klären.  
Einschreibungstermin  
Die Einschreibung findet am 18. März 2025 statt. Bitte melden Sie Ihr Kind ausschließlich in Ihrer Wunschein-
richtung an. Sollte in Ihrer bevorzugten Einrichtung kein Platz verfügbar sein, kümmern wir uns intern darum, 
eine alternative Lösung für Ihr Kind zu finden. 
Zuweisung eines Platzes  
Wenn Ihr Kind einer anderen Einrichtung zugewiesen wird, erhalten Sie ein entsprechendes Schreiben von der 
Einrichtung, in der Ihr Kind untergebracht wird. 
Wir bitten um Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe, damit wir jedem Kind einen Betreuungsplatz anbieten können. 
Für weitere Informationen oder Fragen steht Ihnen Stefanie Wiedemann 08138/9325-15 gerne zur Verfügung. 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung! 

Hallo Schwabhausener, 

seit diesem Jahr sind wir für die Jugendarbeit, das Jugendzentrum (JUZ) und das Fe-
rienprogramm in Schwabhausen zuständig. Ein zentraler Teil unserer Arbeit ist die 
Betreuung der Öffnungszeiten im JUZ. Hier können Kinder und Jugendliche ihre Frei-
zeit gestalten, Freunde treffen und sich in einem sicheren Rahmen wohlfühlen. Dabei 
sind wir stets für die jungen Besucher und Besucherinnen da, interessieren uns für 
ihre Lebenswelt und betrachten das JUZ als soziales Lernfeld, in dem wir junge Men-
schen in ihren Themen, Konflikten und Herausforderungen ernst nehmen und be-
gleiten. Darüber hinaus sind wir mobil im gesamten Gemeindegebiet unterwegs und 
stehen in schwierigen Lebenssituationen beratend zur Seite. Außerdem planen und 
organisieren wir Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche und gestalten aktiv das 
Ferienprogramm der Gemeinde Schwabhausen mit. Wir freuen uns darauf, die Kin-
der, Jugendlichen und Familien in Schwabhausen zu begleiten und gemeinsam eine 
lebendige Jugendarbeit zu gestalten! 

Liebe Grüße 
FFaabbiiaann  uunndd  BBeettttiinnaa  

Fabian Wagner   
Sozialpädagoge und      
Erzieher                      
08133 4019441                       
    
     

fabian.wagner@zweckverband-
jugendarbeit.de         

Bettina Knitter    
Sozialfachwirtin und          
Erzieherin          
08133 4019440  
    
              

bettina.knitter@zweckverband-
jugendarbeit.de     
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